RELATION. 


Welcher geſtaldt der 


Reihs-Tagk 


zu Warſchaw den 30. Marit 
Gluͤcklich geendet / | 


| Ind was ſowoll bey deſſen Concluſion als 
| fonften vorgelauffen, 
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— 


ANNO M DC, LIX.” 


Warſchau vom 3 1, May. iA 

Inter hat ſich geſtern zu Mitkage der Reichstag / nachdem Sell 

die zo ſtunden geſeſſen / Gott lob glücklich geendiget / und wit? 

der König nach dem Fronleichnams⸗Feſt von hier auffbrech⸗ 
Der Gen: Randevous beyder nach Preuͤſſen deſtinirtẽ Armee oll y 
2. Junii zu Nieſchewa gehalten: werden / dabey ſich der Herr Crone 
Marſchall auch befinden wird. Die Cron⸗Armee unterm Comme 
do des n. Potocki gehet hinauff ſich mit den Tartern und Coſache 
zu conjungiren, wieder den Moſcowiter. Vor 4. Tagen il 
Zeitung kommen / daß die Moſcowiter 2 der beſten Coſack iſchen He ¢ 
menter an einem Orte umbrungen und belagert gehalten / die Si, 
tern und übrige Koſacken aber ſeynd auff den Ort loß gangen / die“ i 
lagerung auffgehoben / und den Feind gaͤntzlich ruiniret, alſoda ih 
bey 2 ooοauffm Platz geblieben / welches den verhoffenden Fre (0 
mit ihnen beſchleunigen mörhte/und werden unſere Commiſſarien af 
zu den Tractaten nach Littauen verreiſen / wann Ihr. Mayet n de 
von des Envoycén: Verrichtunng / welcher bereits vor $- och 
von hier abgereili et / einige Nachricht haben werde Der allhier liegen 
Moſcowitiſcher Abgeordneter hat nun in etwas mehr Freyheit 0 
ten / und können feine Leute nunmehr ohne Wache in der Stadt 0 
Bogoslaw ſoll mit ſeiner Armee nach Churland gehen. 

? Aus Warſchau vom 3. Juni. att 
Der Herr ſey hiermit berichtet / daß den 3 o verwichenen Mon ail 
umb Mittag der Reichstag ſich allhier GOtt lob glücklich und ait? 
contentament ſaͤmptlicher Otande-geendi get/ und wiewol all 9216 
privatedeſideria der Landbohten / ſolchen Tánger zu verſchlepperc 
parentz gegeben; fo ſcynd dennoch alle und iede auff künftigen Mah 
tag verſchoben worden / auff welchem ſelbige vorzunehmen perp 90 
Es haben Ihr. Koͤnigl. Mayet: jo wol die gantze wehrende I" pa 


Reichstags über / als inſonderheit bey deſſen Concluñon Jo 9 95 | 
| 
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Fleiß v.eyferige Vaͤterliche Vorſorge vors gemeinen beſteno ag ut 


ie Cerlandes Wolfahrt / bezeiget. Indem fie zuletzt Tag und Na e 


| 
| 


dontinuirlich nach einander an die 32.flunden der Verſamlung beyge⸗ 
; net / auch nicht eher auffſtehen wollen big ein glücklicher Sal (ts 
olgete. Anigo iſt man mit der Conſtitution beſchaͤfftiget / imglichen 
al Ausfertigung der Inſtructionen / fo wol auff die deen ene 
fon. ebtwediſche Tractaten, welche zugleich ihren Ferkgang gerd it 
fi en. Bey dero Verfaſſung dieſaͤmptliche Landbothen abkreten m che 
Ne und nur einige aus denſelben hierzu de putiret worden; — 4 
10 die zu ſolchen bevorſtehenden Tractaten / verordnete Hn. ee | 
; ari chon reiſefertig: Auff die Schwediſchen ſeynd s. nominike ‘ 
lich der As. Krohn Groß⸗Cantzler; der Hr. Woywode võ Poſen⸗ 
Pet Or. Krohn⸗Marſchalck Lubomirsfisder Hr. Litthauſcher Sana 
Cs der Hr. Staroſta Sniezniensfiwelchen noch einer von det Nits 
ker chaff fol zugeordnet werden / daß alfo ſechs an der Zahl ſeyn follen. 
6 ater deſſen gehen der Chron Voͤlcker in groſſer Anzahl unterm 
Mando Herrn: Marſchalck Lubomirski nebenſt 6000. Zaporo⸗ 
Wifchen K ozaken / welche ſchon im anzuge begriffen / nacher Preuͤſſen / 
und ſeyn alle Kahne lengſt der Weiſſel in Beſchlag. genommen; Ana» 
wunition und Vivres vor die Armee hinunter zu fuͤhren / wie dann alle 
bereſt etliche mit Artillerie und Ammunition vor einigen Tagen von 
hier nach Thorn abgeſchicket. Mit den Kozackiſchen Abgeſandten / 
belchedie heilige Tage über ſich allhier auff gehalten / deliberiret man 
*80/ wie man die Kriegs ⸗expeditionen gegen die Feinde weiter ans 
pen Möge / damit / wann die bevorſtehende Tractaten mit denſelben 
mao ¿lim Frieden ausſchlagen solten fie mit defto ſtäͤrckerer Macht 
et angegriffen werden. Vnd iſt man nunmehr entſchloſſen das 
chwediſche Axioma, ſub Clypeo Armorum zu tractirens vor die 
bie zu nehmen / umb zu ſehen / welche ſeite ſich zu glimpff icherm Bere 
ke werden finden laſſen. Die anweſende Kozakiſche Abgeſandten 


Ta abermahl Zeitung bekommen; daß nemlich ihre Mitbruͤder die 


porowiſche Kozacken jenſeits des Dnieprs eine groſſe Victorie wi⸗ 
ben Moskowiter erhalten / und den Kniaz Trubecki, welcher dies 


ge Armee geführet / in die Flucht gejaget; haben auffs newe / nebenſt 
0 nen bey ihnen fich ener Krohn, Voͤlckern Kiiow / worinnen 


: Wornehmer Moſtowillſcher KniazSzeremctinit vielem Volck lite 


